
 

 

 
 
Pressetext Allgemein 
Kurzversion 
 
Das S-MAK lässt in einer ehemaligen Stickereiproduktionshalle die Facetten seines Namens – Stickerei, 
Museum, Archiv und Kommunikation – in vielstimmiger, innovativer und offener Weise zusammenfinden. Die 
für den musealen Betrieb adaptieren Räumlichkeiten präsentieren mit zwei Ausstellungen verschiedene 
Aspekte zum Thema Stickerei.  
 
Eine Themenausstellung zur Stickereiproduktion ist semipermanent und thematisiert die Herstellung von 
Stickereien. Sie bezieht auch die ausgestellten Maschinen mit ein, die alle funktionstüchtig sind und auf 
Anfrage vorgeführt werden. Somit kann deren Prinzip und Funktionen und auch die notwendigen Vorgänge 
zur Produktion von Stickereien sinnlich nachvollziehbar gemacht werden. 
 
In der Wechselausstellung wird der Fokus immer wieder neu gesetzt. Die vielen Facetten der Stickerei mit 
ihrer Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft können dadurch aufregend, kritisch und ständig erweiterbar 
diskutiert werden. Es gilt einerseits Verbindungen zur Vorarlberger Industriekultur herzustellen und 
andererseits Blicke auf globale Phänomene zu werfen und Parallelen aufzuzeigen. 
 
Parallel zu den Ausstellungen wird ein Rahmenprogramm mit Führungen, Vorträgen und Präsentationen 
durchgeführt.  
 
Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag von 14 – 18 Uhr.  
 
Auf Anfrage unter info@s-mak.at können auch Führungen außerhalb der regulären Öffnungszeiten 
durchgeführt werden. An Allerheiligen und Weihnachten bis Dreikönig ist das S-MAK geschlossen. 
 
Kontakt: 
Stickerei – Museum. Archiv. Kommunikation (S-MAK) 
Kneippstraße 6a, 6890 Lustenau 
+43 5577 84028, info@s-mak.at, www.s-mak.at  
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